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Herren Kreisliga A Gr. 2

TUG Hofen : TTG Marbach-Rielingshausen III 
Sonntag, 04.12.2022, 09:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 26:35 Sätzen trennten sich die
Spieler der TTG Marbach-Rielingshausen III beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A Gr. 2 am
Sonntagvormittag vom TUG Hofen. Rund 210 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel
Kunze / Reinhard das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Die
Gäste profitierten im verlegten 7. Saisonspiel davon, dass die Heimmannschaft mit 2 Ersatzspielern
antrat. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Andreas Schmidt, der in seinen Spielen an
diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Kunze / Reinhard letztlich im Repertoire, um
Greiner / Schöffler final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim 3:1-Sieg von
Imhof / Friz gegen Joos / Wildermuth ging nur der erste Satz verloren. Schmidt / Schäuffele wehrten
eine 1:0 Satzführung von Schmid / Kramer ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Völlig ungefährdet war der Sieg von Niklas Kunze gegen Michael Joos nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 13:11, 11:3, 11:13, 11:4 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als
eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wenig
später Dietmar Imhof letztlich im Repertoire, um Jochen Greiner final zu gefährden, somit stand es
am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 7:11, 6:11, 3:11. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Andreas Schmidt und Wolfram Schmid beendet, das Andreas Schmidt
letztendlich gewann. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Heinz Wildermuth konnte
Walter Friz anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Oliver Schäuffele verlor nachfolgend sein Spiel gegen Klaus Schöffler
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Ohne Satzgewinn für Benno Reinhard verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Andreas Kramer. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler
des TUG Hofen und der TTG Marbach-Rielingshausen III in die Box. Niklas Kunze konnte Jochen
Greiner in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
niederkämpfen und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Dietmar Imhof und Michael Joos entschieden, das Dietmar Imhof
letztendlich gewann. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Imhof zu Ende ging. Lange umkämpft war im
Anschluss das Spiel zwischen Andreas Schmidt und Heinz Wildermuth, ehe sich der Spieler des
TUG Hofen mit 3:2 durchsetzen konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein
7:5. Walter Friz versäumte es wiederum mit einem 1:3 gegen Wolfram Schmid, einen Punkt für sein
Team zu holen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Oliver Schäuffele letztlich parat, um
Andreas Kramer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 1:11, 8:11, 8:11. Wenig
Gegenwehr leistete Benno Reinhard bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Klaus Schöffler, was
gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
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heraus. Kunze / Reinhard hatten ihre Gegner Joos / Wildermuth beim 11:9, 11:8, 16:14 insgesamt im
Griff. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der TUG Hofen in der Saison nun einen Saison-Sieg, 3
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.12.2022
gegen den KSV Hoheneck an. Für die TTG Marbach-Rielingshausen III steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den KSV Hoheneck am 15.01.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 7:7 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TUG Hofen

Doppel: Kunze / Reinhard 1:1, Imhof / Friz 1:0, Schmidt / Schäuffele 1:0 
Einzel: N. Kunze 2:0, D. Imhof 1:1, A. Schmidt 2:0, W. Friz 0:2, O. Schäuffele 0:2, B. Reinhard 0:2 

 TTG Marbach-Rielingshausen III
Doppel: Joos / Wildermuth 0:2, Greiner / Schöffler 1:0, Schmid / Kramer 0:1 
Einzel: J. Greiner 1:1, M. Joos 0:2, H. Wildermuth 1:1, W. Schmid 1:1, A. Kramer 2:0, K. Schöffler 2:
0


